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An der Kasse im Kaufhaus um viertel zehn
stand 'ne Frau, die qefiel mir, ich wollte mal seh'n,
ist die Frau wohl verführbar - ich fühle mich
etwas hollvwoodmässia. so saqe ich:

Ach verzeih'n Sie, ich möcht' ia nicht aufdrinqlichs ein.
Sie qefall'n mir. wie war' es. ich lade sie ein
zu 'nem Kaffee beim Tschibo. ich wäre entzückt,
einfach so zum Verplaudern, ach. komm'se doch mit!

Warum nicht, saqt die Frau und lächelt mich an
zahlt noch schnell ein Pfund Zwiebeln, ich bahne ihr dann
einen Wen durch die Menoe. ein törichter Zuq.
denn es herrscht kein Gedränqe. wir harn Platz qenuq

Draussen qiesst es in Strömen. Göttin sei Dank,
ein paar Worte zum Wetter, den Schirm aufgespannt,
und ich halt ihr den Schirm, traq die Zwiebeln einher,
und ich schütz sie vor den Pfützen und Autoverkehr.

Dann im Tschibo - ein Kaffee 'ne Gauloises,
ich qeb Feuer, sie raucht nicht, ich weiss nicht, was
Carv Grant und Frau Hepburn in so 'nem Fall
miteinander bereden, ich versuche ietzt mal

einen Schritt Richtunq Flirt, unverfänqlich-dezent
dabei quck ich verlockend und ambivalent,
und dann Sprech ich sinnlich von Hektik und Stress
in der Einkaufspassaqe. und wie teuer es ist -
heutzutaqe. das Leben, wirklich unerhört,
ich kipp' Sahne daneben, sie quckt amüsiert,
doch im Geiste erzähl ich sehr witziq-qalant
und berühre - im Geiste - qanz zart ihre Hand;
schon erleb ich - im Geiste - ein Rendezvous.
Wo sie zärtlich ermuntert, ach saq doch du'...

Meine Träume sind immer sehr extensiv,
wie das Leben so spielt, ist mein Lieblinqsmotiv.
und da führ ich Reqie. spiel den traqenden Part
und erleb iede Szene im Breitwandformat.

Plötzlich hör' ich ne Stimme, es schläqt dreiviertel zehn,
was. so spät schon, nein wirklich, sie muss dann wohl qeh'n
und entschwindet, ich saq ihr noch schüchtern adieu
und verbleibe als Filmstar im Tschibo-Milieu.

...die Frau ist weq. da steh ich nun. das Drehbuch ist unmöqlich.
der Kaffee kalt, die Fluppe aus. ich find, so'n Abqanq qeht nicht:
ich dreh noch mal schnell ein open-end. 'ne kleine Zusatzstorv:
sie kommt zurück, sie saqt pardon, ich saqe nur. don't worrv.

Ein Nocturne von Chopin, ein Hauch von Chanel.
ein paar Alltaqsqeräusche und ein leichtes Gefühl.
etwas Wehmut, nun ia. und 'ne Spur Ironie.
ich steh' lächelnd im Tschibo und führe Regie...

«...die Lieder sollen nicht nur nachdenklich, sondern auch
vergnüglich stimmen...»
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